
ff

Amtsblatt für : die Stadt Wifdbcrd
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Anzeige - und WnteuHclitungsbtcrtt für WiLdbad und Hlmgsbung .
Der „ W ildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond-Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet .

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft.
Der Abonncmts -Preis betrögt in hiesiger Stadt vierteljähr. 90 Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Obcramtsbczirk Viertels . 1 15 e>

außerhalb des Bezirks 1 ^ 35 . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

^ 7 . Samstag , den 23 . April 1892 .

Ein Logis
bestehend aus einer Stube , Küche , Bühnen-
raum und Keller , sofort beziehbar , hat zu
vermieten.

Wer ? sagt die Redaktion .
Feinsten

I W i l d b a d .

empfiehlt C. Aberle sin .

11N8i'1l1U88iiei'1I6)

8u11nulL6U ,
Rosinvll,

Oibtzbtzu
empfiehlt bestens.

C . Aberle sen.

Lehrlings-Gesuch.
Ein ordentlicher Junge der die

Schlosserei
erlernen will findet eine gute Lehrstelle.

Wo ? sagt die Redaktion .

„Hanitas " loiltztte-
rein , sparsam , mild von er-
frischendem Geruch , wesentlich

besser und bedeutend billiger als die angeb¬
lich „ Beste Seife der Welt" (sog . Doertng's
Seife)

das Stück zu 23 Pfg .
sowie sonstige Toilettenscifen empfiehlt

Chr . Brachhold , König- Karlstr.
Schnell trocknete

FnWodenglanzlacke
in verschied. Farben ,

Copal- K Asphalllackj
Lewöi, Terpentinöl ,

Parketboden -Wichsc,
StaHUpäHne

empfiehlt bestens Fr. Treiber .

Parz.
Parz. 690/1

Auf Antrag der Erben der verstorbenen Jakob Fr . Eitel , Holzhauers Witwe ,
Christine Katharine geb . Schill von hier kommt deren hienach beschriebene Liegenschaft :

Gebäude :
v/stel u . zw . der untere Stock ganz an Nr . L 46
48 csm Einem 2stock . Wohnhaus mir Balkenkeller und Stallung ,

von Fachwerk , mit WohnungSPtbau und Hofraum im
Straubenberg.

A c ck e r :
59 — 25 ar 54 <zm Acker mit Heuscheuer im Svmmersberg ;

21 ur 68 ^in Acker mit Scheuernanteib im Umrank ;
3 n,r 18 <zm Acker im Umrank ;

12 ar 07 hm Acker und Grasraiu mit Scheuer in der Rennbach ;
7 ar 79 Acker und Oede am roten Brünnle ;
8 ar 95 gm Acker und GraSrain im Umrank .

Wiesen :
15 ar 58 czm in Trampelwiesen mit Scheucrnanteil

Montag , den 23 . April d . I . ,
vormittag - 10 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus zum erstenmale im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf , wozu
Liebhaber eingeladen sind .

Den 21 . April 1892 .
Ratsfchreiberei : Bätzner .

Parz.
Parz.

692
79

Parz. 977,2
Parz. 689

Parz. 685/2
am

Kommenden Sonntag , den 24 . April
morgens präzis 7 Uhr

rückt die gesamte Compagnie bestehend in Stab und der sieben Züge zu einer
U e b u n g

und Regelung der einzelnen Züge aus.
Entschuldigungen werden diesmal nicht angenommen .
Wildbad, den 18 . April 1892.

Das Kommando.

Die jährliche Corpsversanunlung findet am
Sonntag , den 24 . April 1892

nachmittags 3 Uhr
im Gasthaus z. Sonne mit folgender Tagesordnung statt :

1 ) Rechenschaftsbericht pro 1891 ;
2) Prüfung dcS Etats pro 1892/93 ;
3) Verschiedenes.

BE " Anzug : Aienstrock .
"TE

WiWVad , den 16 . April 1893.
Das Kommando.

Schuld- L Bürgscheiueempfiehlt die Buchdruckerei von
Bernhard Hofmann .

c>, - 1!



Ein tüchtiger

Hausknecht
welcher mi : Pferden umgehen kann , ehrlich
und fleißig ist , wird zu sofortigem Eintritt
gesucht .

Rentschler, Gasthaus z . Eisenbahn.

« r vsräsu unk äis allbslranutö uuä soliäs
§ irwa

8 . üiiAle ln 8t . I^uä^iA
IM LI8U88

aukmsrlrsam Aswaobt . Oissslbs ollorisrt
äis äsolrbar besten unä billiAsteu OiAar -
ren 2 . L .
Ve^ eenrt , sebr beliebt pr . 100 ./kl 1 . 60
krimera , brill. Oißarrsu „ 100 „ 2 . 50
lbiorlb , praobtv . l^ abrilrat , 100 , 2 80
Dkelrlo, Uanilla, llslilrat , 100 , 3 .50
I,u kei l » , 6ai ) iuet , Aloronilu , Sport ,

4 vorruKl. Karten pr . 100 4 . —
Konra , lava , brillant „ 100 „ 4 50
I)ek6 » 8S , 8umatra , , 100 „ 5 —
Nellit , 8umatra , , 100 , 5 . 20
Lx <iui 8it 08, ävlio . v . k' br . , 100 , 6 . —
^ vdtNllK, sup . , brillant „ 100 , 10 —
u . s . v . bis au 100 ^ per 100 8tüok .
Auftrags veräen von 15 ^ an kranoo
ausßtzkükrt. NusterssnännZ russmmen

100 8t . tranoo uv 5 Karle.
krlma Kiaue

' Lvrnselt 'tz
garantiert aus rein Talg ohne Füllung

mit Wasserglas wie vielseitig verkauft wird,
Prima weihe Stearinseife,

„ transparente Schmierseife ,
Soda rrijlalisierter in Säcken ü 100 Psd .,

Lalglichter,
Stearinlichter nur Münzing ' fches Fabrikat ,

Salon- , Eis - oder Alabastrrkerzen,
Brillant Parafsinkerzen,

Starke von Kernen, zum warmftärken,
„ , Reis acht engl. Marke B»

lando u . Co . ,
, „ Reis von Hofmann und

feinste Cramstarke,
Rltramaritt -Wafchblau in Kugeln u . Pulver ,

Wachs reines Landwachs ,
Bettdestreichwachs mit Schutzmarke ver¬
sehen in ^ u . bs Pfd . zum kalt bestreichen
empfiehlt billigst

Chr . Pfau.

I" Vaselin deluilil'etl
I ' Ktzlfle« IVitAtzulatt

aus äar bsttvareutabrilc von
0 . L.eal8ok1er. 2uflellfl<nu86n bei

StutlZurt
slllpüsblt billigst

Larl 'Wild . Zott .

LlutoranKtzn
in schöner frischer Ware empfiehlt

Condilor Funk-

LlMü6ütKal6I'Kä8tz
empfiehlt bestens Chr . Pfau .

Guten

A
empfiehlt I . F . Gutbub.

Sprollenhaus .

Aus der Konkursmasse des st Anwalts Günthner kommen
am Mittwoch , den 27 . dS . Mts.

von Morgens 9 Uhr an
in dessen Wohnhause in Sprollenhaus gegen Barzahlung
zum Verkauf :

Mannskleidcr , allerlei Hausrat , Feld - u . Hand - , Fuhr- u . Rcitgcschirr,
Vorräte . Vieh re . ; insbesondere : 1 Regulator , 2 Winden , 1 Schrotmühle,
1 Futterschneidmaschine , 3 Wagen . 3 Schlitten , 2 Pferdgcschirre , 1 Most-

- Presse st . Mahlmühle , Heu, 1 Pferd , Rotschimmel (Wallach) 1 Fohlen ,
2 Kühe.

Wildbad , den 21 . April 1892 . Der Konkursverwalter :
Amts notar Kraust.

hebenden

Wildbad, den 23 . April 1892 .

I ) UItlL 8 USt 1 ItS .
Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und Teilnahme

Während der Krankheit und bei dem Hinscheiden unseres lieben
Gatten, Vaters , Schwiegervaters , Schwagers und Onkels

Restaurateur Cotrleu ) ,
für die vielen Btumenspenden und die ehrende Begleitung zu
seiner letzten Ruhestätte , den Herren Feuerwehrossizieren , der
Feuerwehrmusik , sowie Herr » Stadtpfarrer Glauner für die er-

Worte am Grabe sagen den tiefgefühltesten Dank
die trauernden Hinterbliebenen .

l l d b a d .

Zur Feier unserer
E « W» W» t

laden wir Verwandte, Freunde und Bekannte auf
Sonntag , den 24 . April 1892

in Uns „OrldtkiitlK 2 . ^ViiiäUok"
sreundtichst ein und bitten dies als eine perföntiche Einladung annehmrn
zu wollen .

Wr . Kallfaß .
MisabetHe Kallfaß geb . Maulbetsch .

W i l d b a d . .

Großes Schuhviaren -Lager-Empschluilg
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung .

Es sind am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art, für Herren ,
Damen n . Kinder als : Herren-Zugs «. Hacken-
stiefel , schwarze Lasting-Zug -Schuhe , Schnür - ,
Segel - , Stramin -,Ptüsch - u. gelbe Leder -Schuhe, '
Arbeiterstiefel , hohe Znngenstiefel uno Wald- Schuhe.

Für Damen, feinste Stiesel , lchwarze Lasting-Zug-Schuhe , Staub¬
und gelbe Leder - Schuhe , feine Ballschuhe . Für Mädchen u . Kinder ,
von den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Zeug-, Knopf - u. Hackenstiesel,
auch verschiedene Sorten Schuhe.

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünktlich und
billig ausgeführt.

Achtungsvoll
Wilhelm Treiber, Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp.

K
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Wohiimigs- Gesiich.
Zwei Zimmer in Sester Lage , gut möb¬

liert werden für sofort auf längere Zeit zu
mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe per Jahr wolle
man unter 20 bei der Expedition ds .
Bl . abaeben .

Kihfecre
kauft und zahlt die höchsten Preise.

Carl Nach , Gerber .
Guter frisch gebrannter

ist stests zu haben bei
I . F . Gutbub .

Spielkarte «
in eleganter Ausführung und guter Oualität
empfiehlt Chr . Brachholh.

I

Wer es weiß
wie das Neue Finanz- und Verlos -
ungSdlatt 25 . Jahrgang jährlich
,/L 2 . — (bei der Post sub . Nr . 4417 )
seinen Lesern durch Winke, Warnung
und Rat schon manchmal ein Bcrmögen
eingedruckt oder erhalten hat, der wird
und bleibt zeitlebens Abonnent des¬
selben . Probe Nro . gratis bei

A . Dann , Stuttgart .

IloiiiS
erste Qualität (Schleuder-Honig) verkauft
in Gläser von und 1 Pfd .

G . Riexinger .
Mee sämen,
Grns sämen,

Wicken
empfiehlt in bester keimfähiger Ware.

Fr . Treiber .
Schöne und gesunde

Pfälzer -Zwiebel
empfiehlt Chr . Batt , Rathausgasse .

WcwHnngstoffe
in den neuesten Mustern u . in vorzüglicher Qualität empfiehlt zu äußerst billigen Preisen.

Will). Miner .
Iaßrnis - Aüktion .

Auf der Terassc des Unterzeichneten kommen
Montag , den 25 . ds . Mts ,

von Mittag« 1 Uhr ab
zum Berkauf :

Console , Tische , gewöhnl. Tische'
, Sopha's , Stühle,

Kleiderständer, Vorhangstangen, einige große Laternen ,
Zinnschüsseln , verschied . Silbergeschirr , Porzellan und
Glaswaren.

Kaufslicbhaber sind Ungeladen.
W . Großmcrnn

z . Post .

W i l d b a d.

(x686lläkl8 -DrvMuLK uml
DmpktzllluiLK .

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich die ergebeneAn¬
zeige, daß ich in meinem Hause Hauptstraße 129 am

Montag, den 25 . April ein
Spezerei -Geschäft

eröffnen werde und wird es mein Bestreben sein meine werten Kunden mit
guter und reeller Warer zu bedienen.

Hochachtungsvoll

Gutes

Lcrger - Wier
wird auch an Private Faßweise , pr . Liter 18 Pfg .
abgegeben in der

Bierbrauerei Bäuerle.
81u1tAortor kkoräe-Iioso Alk. 2.—

Sikh ««, 28. April 1892.
sind zu haben bei

LVti'? UM . Lot «.
Rundschau .

Stuttgart, 18 . April. Heute abend hatte
der neurruannle Badearzt von W i l d b a d,
Dr . Weizsäcker die Ehre , von Seiner
Majestät dem König in Audienz empfangen
zu were,n .

Stuttgart, 13 . April. In den Kreisen
der wünlemdergfichen Papiersabrikantcnwird
die Frage einer Berrmgernng der Arbeits¬
zeit behufs Einschränkung der die Branche
in ihre » Epstenzinteresscn bedrohenden Uedcr-
Proouküon ernsthaft in Erwägung gezogen .
Die Preise sind durch die Ueberprodnklion
in einer Weise gedrückt , weiche ein Fort-
schreiten auf diesem Wege nicht mehr zutäßt.

Cannstatt, 20 . April. Heute vormittag
stürzte infolge Ausgleitens auf nassem Ge¬
rüst zum Landpfeilerbau auf der Cannstalter
Seite der bei den Brückendauardeiten dahier
beschäftigte Zimniermann Seifert von Gqis-

durg vom Gerüst herab u . so unglücklich mit
dem Rücken auf einen eisernen Handkarren ,
daß er sofort in da« Bezirkskrankenhaus ver¬
bracht werden mußte .

— In Marxzell bei Herrenalb fand eine
Versammlung statt , in der über die Anlage
einer Bahn von Ettlingen nach Herrenalb
berichtet wurde . Eine Eifenbahnbaugesell -
schaft hat sich zum Bau einer Bahn erboten,
falls die badische und württembergischc Re¬
gierung , sowie die in Betracht kommenden
Gemeinden das Projekt unterstützen .

— Mit dem Bahnbau bei Lauffen wurde
i » letzter Zeit begonnen. Hunderte von Ar¬
beitern, meistens Italiener , sind hiezu ange-
worben worden.

Heilbronn , 19 . April . Vorgestern nacht
fiel ein Schiffsknecht aus Neckargmünnd in
den Neckar und ertrank . — Am Samstag
wurde eine öOjähr . v . Frau einem Milchwagrn

überfahren . Dieselbe erlag gestern den er¬
haltenen Verletzungen . — Die elektrische Be¬
leuchtung der Bahnhofstraße, welche feit
SamSIag erfolgt , hat den gehofften Erwart¬
ungen nicht entsprochen. Trotz aller Vorer-
wägungen schein , die Intensität des Lichte«
und die Entfernung der einzelnen Kandel¬
aber von einander keine solche zu sein , um
neben der Straße auch die Fußsteige aus¬
reichend zu beleuchten , und so sieht manneben
dem Hellen Glanze de « elektrischen Lichte» in
friedlichem Wettbewerb die Gaslaternen nach
wie vor ihr bescheidenes Licht spenden .

Bon der Jagst, 19 . April . Am gestrigen
Nachmittag fand man in Jlshofen bei der
Oeffnung eines alten Schrankes ein verbor¬
genes Behältnis, worin zwei Geldbeutel mit
verschiedenen ganz alten Gold - und Silber¬
münzen , darunter auch viereckige , verwahrt
lagen .



Gmünd , 20 . April . Im sogen . Bauern -
hölzle wurde heute früh ein Handwerks -
duriche erhängt aufgefunden . Nach seinen
Papiere » ist er ein Glasergeselle aus Karls¬
ruhe . Er war gänzlich mittellos . — Auf
dem untern Bogelhof nahm ein Dienstknccht
ein im Holzstall hängendes Gewehr von der
Wand , das er nicht geladen wähnte . Wäh¬
rend er sich damit zu schaffen machte , krachte
ein Schuß und traf eine Dienstmagd in den
Oberschenkel . Dieselbe wurde in das hiesige
Spital verbracht . — Seminaroberlchrer Kaißer
und Elementar lehrer Straub von hier wur¬
den für das bevor stehende Llederfest in Reut¬
lingen als Experten ausgestellt .

Ehingen , 20 . April . Als vor wenigen
Tagen der Söldner Oswald Schmid aus
Rißtisscn auf dem Heimweg von Laupheim
war , brach er an der Seite seiner Begleiter
plötzlich zusammen und war tot . Ein Scklag -
fluß hatte seinem Leben ein jähes Ende be¬
reitet . — Der Fuhrmann Ulrich Hafner hier
entging einem Unglück ; derselbe wollte näm¬
lich über einen mit einer Steinplatte bedeck -
ten Pumpbrunnen fahren , als dieselbe ein¬
brach und der Hinterwagen in die Brunnen -
öffnung nachrnlchte . Mil großer Anstreng¬
ung wurde derselbe von den Nachbarn her -
aufgebracht und dadurch der Sturz des gan¬
zen Fuhrwerks in den 80 Fuß tiefe » Brun¬
nen aufgehoben .

— Zum Liederfcst deS Schwäbischen
Sängerbundes in Reutlingen haben sich bis
jetzt 60 Vereine mit annähernd 2500 Sängern
angemetdct . Wcttstngende Vereine sind cs
43 , 14 in der ersten Abteilung Ländlicher
Volksgesang , 20 in der zweiten Abteilung
Höherer Volksgesang und 9 Vereine in der
drillen Abteilung Kunstgesang . Bei den Ge -
samlaussührungen werden 3500 bis 4000
Sänger »ülwirkcn . ^— > Eine Dicbsbande , welche es haupt¬
sächlich aus fette Sliere abgesehen hat , treibt
zur Zeit ihr Unwesen im Bezirk Waldsee
und macht den Gicherheilsorgankii zu lhun .
Einem Einödhosbaner wurde nächtlicherweile
ein wertvoller Stier aus t» m Stall abge¬
führt , in and ren Fällen wurden die Diebe
verscheucht , ohne daß sic ihre Absicht erreicht
hätten .

Ulm , 21 . April . Nach einer hier ein -
gelautenen Pnvauneldung ist am 10 . April
im Innern Ostairikas der Compag » iesührer
der deutschen Schutzlruppe , Frühere Eug - n
Barnbüler von und zu Hemmmg n , an der
Malaria gestört » » , D « >I ibe w .n bis zum
Dez »wer 1889 Ossizi " >m wüunmb >msch>a
Felbarulttrikregimcich Nr . 29 und '. rat dann
>n die deutsche Schutzlruppe ein . Er war
längere Zeil EtatiouLchef in Pangani und
übernahm Mitte Februar d . I . die Beglei¬
tung einer Exp dition in das Innere Ost -
vsrikas .

Leulkirch , 17 . April . Anläßlich der kürz¬
lich hier staltgchabte » Konfirmation kam der
gewiß seltene Fall vor , daß eine Konfir¬
mandin am Tage vor der Einsegnung ge¬
tauft wurde . Sie wurde in Lausanne ge¬
boren und kam später hierher zu Pflegecltern .
Eine Uedergadc zum Zweck der Ausnahme
in hiesige standesamtliche oder Taufbücher
Hane damals nicht statigesunden . Alle mög¬
lichen Austr agungen , einen Aufenthattspunkt
über die etwa früher vollzogene Taufe des
Kindes zu erlange » , wäre völlig resnltatlos ,
weshalb angenommen werden muhte , es sei

Idie Taufe des KinbcS damals unterlassen
worden .

— Das Eifeldorf Weidenbach im Kreise
Daun sRbeinprovinz ) ist zur Hälfte abge¬
brannt . 48 Wohnhäuser mit Scheuern und
Ställen wurden ein Raub der Flammen .

Karlsruhe , 19 . April . D ' c Feier des
vierzigjährigen Jubiläums deS Greßherzogs
wurde cndgiltig auf 28 .— 30 . April festgesetzt.
— Die Wahl eines Oberbürgermeisters sin -
bet Montag statt . Als Kandidat wurde
Bürgermeister Schneller ausgestellt .

— Der Dichter Friedrich v . Godenstedt
ist am Montag abend um 9 Uhr i» Wies¬
baden an Lungenentzündung gestorben . ( B .
war am 22 . April 1819 zu Peine in Han¬
nover geboren . Seine „ Lieder des Mirza
Schaffy " haben ihn zu einem der bekannte¬
sten Dichter der Gegenwart gemacht .)

— Die größte Turmuhr , welche der be¬
rühmte Fabrikant Schneider in Schonsch bei
Tribcrg gefertigt , kommt nächstens im Mün¬
sterturm in Villingen zur Aufstellung . Die¬
selbe ist 3,3 Mir . lang , beinahe 2 Mir .
hoch und b - inahe 1 Mtr . tief . Der Durch¬
messer des Zifferblattes beträgt 3,4 Meter
und der größte , 63 Pfund schwere Hammer
schlägt aus eine Glocke von 80 Zentner .

— Wie aus Frankfurt a . M . gemeldet
wird , ist der Hauplkafsier des dortigen Bank¬
hauses M . A . v . Rothschild und Söhne ,
Namens Jäger , der seil 17 Jahren bei der
Firma angestellt war , seit einigen Tagen ver¬
schwunden . Wie weiter berichtet wird , hat
die Familie des Flüchtigen dem Bankhause
am Morgen deS 20 . April den Kassenschlüs¬
sel gesandt mit der Meldung , Jäger habe
sich entfernt . Die Kasse soll nicht in Ord¬
nung , die Höhe des Mankos aber noch nicht
ststgestellt sein . Jäger soll an der Börse
spekuliert haben . An der Frankfurter Börse
verlautet übrigens , die von Jäger verübten
Veruntreuungen erreichen die Höhe von über
einer Million . Der Flüchtige versah schon
seil 10 Jahren den Posten als Hauplkas -
ster , den bereits sein Pater über vier Jahr¬
zehnte hindurch innegkhabt batte . Die Flucht
Jägers wurde begünstigt durch das Zusam¬
mentreffen der christlichen und jüdischen Oster -
scierlage ; er war am Gründonnerstag letzt¬
mals aus dem Bureau und hätte nur am
Sonntag wieder sich sür kurze Zeil einfinden
sollen , batte aber einen V rlrcier gestellt , jo
daß sei » Ausbleiben erst am Mittwoch früh
auifil l .

Frankfurt a . M , 21 Ap il . Die Frank »
suiNr Z lluiig meldet : Die sorlgisetzte » Er¬
mittelungen in dem Bankhause M . A . Nsi -
schild und Söhne stellten das Vorhandensein
eines Fehlbetrags fest, dessen Höhe noch un -
bestimmt ist . Gerüchtweise verlautet , die bei
der Kassenprütung Vorgefundenen Barbestände
betrugen 15 Millionen Mark .

— Der Hauptgewinn der Pferdemarkt -
Lotterie von Frankfurt a . M . ist einem
armen Korbmacher aus Aschaffenburg zugc -
fallen .

— Bisher wurden in Bcrltu 36 000
Hunde versteuert , die 224 000 einbrach '
leu ; in Folge der Erhöhung der Hundesteuer
von 9 aus 20 jährlich ist die Zahl der
Hunde aus 20 000 herunlergegauge » , die
aber jetzt 400 000 Steuern einbringen .

— Ein grausiger Fund wurde dieser
Tage in dem unfern von Sommerfeld i,Lau¬
sitz belegenen Dorfe Schniebürchen und zwar

auf dem Grundstück deS dortigen Handels¬
mannes H . gemacht . Beim Sandabfahren
fand man nämlich in einer Tiefe von ca.
Os Meter drei Skelette , von denen eins von
einem Manne , doS zweite von einer Frauens¬
person und das dritte von einem Kinde her¬
rührte . In der unteren Kinnlade des Schä¬
dels , der zu dem männlichen Skelett gehörte
fand man ein Stück von einem Messer vor .
Die Skelette waren noch gut erhalten . Nähere
Mitteilungen betreffend Ausschluß über diesen
unheimlichen Fund fehlen noch.

( Die Schwiegermutter war schuld .)
Man schreibt aus Florenz unterm 18 . dö . :
Als gestern , am ersten Ostelfeiertag , der
städtische Polizist Luigi Paremiui unver¬
mutet vom Dienste nach Hause kam , über¬
raschte er seine junge und schöne Frau in
flagrantem Ehebrüche mit dem Kaufmann
Guido Del Tagtia . Es kam zu einem furcht¬
baren Auftritte . Der betrogene Ehemann
zog seinen Revolver und suchte den Räuber
seiner Ehre niederzuschießen . Aber die ehe¬
brecherische Gattin deckte ihren Geliebten , der
sich in eine Ecke des Zimmers geflüchtet Halle,
mit ihr - m Körper , und ihre Mutter fiel
Luigi in den Arm , um ihn in der Ausübung
seines Rachewcrkes zu hindern . Der be¬
trogene Gatte schleuderte seine Schwieger¬
mutter bei Seile . Dann begann er , aus
seinem Revolver kaltblütig auf den junge »
Del Taglia zu schießen . Fünf Kugeln sandle
er dem Unglücklichen in den Leib , ohne seiner
Frau , die sich den Kugeln preisbol , auch
nur ein Haar zu krümmen . Den sechsten
Schuß hatte er für jeine Schwiegermutter
ausbewahrt und zerschmetterte ihr mit ihm
den Schädel . Nachdem er sein Rachewerk
vollendet , stellte sich Luigi auf derQuästur .
„ Ich habe meine Frau verschont, " sagte er ,
„ denn ich weiß mich ihr gegenüber nicht frei
von Schuld . Aber meine Schwiegermutter
hat ihre Strafe verdient . Sie Hai mir zu -
gesagl , über ihre Tochter zu wachen , und
statt dessen hat sic die Kupplerin gespielt . "

— Neuerdings ist man daraus gekommen ,
Aluminium zu Siieselsvhien und Absätzen
zu « erwenden , und cs hat diese Absicht be¬
sonders in den Kreisen der Lederintercssenten
unangenehm berührt .

— Ein Walbbranb entstand in dem bei
Bahnsen bei Suderberg gelegene » Räber -
Ipring in unmittelbarer Nähe der Eisenbahn
an mehreren Stellen zugleich , man sagt auf
10 Stellen , wahrscheinlich durch ausgewvi »
senk Funke » der Lokomotive heivvrgerufen .
Das Feuer , welches reiche Nahrung fand ,
nahm , wie die „ Uelzener Kr . Zlg . schreib : ,
bald großen Umfang an und dehnte sich aus
eine Länge von 3 ' / , Stunden aus , von Rä -
berspring bis in die Nähe von Schmarbeck .
Gegen 10 000 Morgen sind ei » Raub der
Flammen geworden .

Posen , 16 . April . Zu dem Jubiläum
des I75jähr >gen Bestehens des >n Ricsenburg
gariilsoliiereiidcn 5 . weßprcuß . Kürassierregi -
menls Herzog Friedrich Eugen von Würt¬
temberg werben großartige Vorbereitungen
getroffen . Viele hohe Offiziere haben bereits
ihre Teilnahme angemeldet . Der Chef d >S
Regimenls , Se . Maj . der König von Würt¬
temberg , wird , wie verlautet , nicht zur Feier
kommen ; als sein Stellvertreter soll jedoch
S - K . H - Herzog Albrecht von Württem¬
berg an der Feier tcilnehmen .
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